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Beschreibung
Hintergrund der Erfindung
Gebiet der Erfindung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft eine
Flash-Speichervorrichtung und spezieller eine
Flash-Speichervorrichtung, bei welcher eine Abde-
ckung bzw. ein Deckel beim Gebrauch nicht vollstan-
dig vom Hauptkdrper bzw. vom Hauptgehause ge-
trennt wird, so dass ein Verlust der Abdeckung ver-
hindert wird.

Beschreibung des Standes der Technik

[0002] Ein Flash-Speicher ist eine nichtflichtige
Halbleiterspeichervorrichtung, auch genannt
Flash-RAM (Random Access Memory; Direktzugriffs-
speicher). Der Flash-Speicher ist ferner eine Variante
eines EEPROM (Electrically Erasable Programmable
Read Only Memory; elektrisch I6schbarer, program-
mierbarer Nur-Lese-Speicher). Jedoch ist, anders als
beim EEPROM, der auf einem Byte-Niveau léschbar
und modifizierbar ist, der Flash-Speicher auf dem
Block-Niveau l6schbar und modifizierbar, so dass die
Leistungsgeschwindigkeit schnell ist. Derartiger
Flash-Speicher findet gegenwartig Verwendung fur
tragbare Speichervorrichtungen in einer Vielzahl von
Vorrichtungen einschlielich digitaler Mobiltelepho-
ne, Digitalkameras, LAN(Local Area Network; Lokal-
netz)-Switches, PC-Karten und digitalen Decoder
oder inneren Steuervorrichtungen fir Notebookcom-
puter. Ferner, da die Speicherkapazitat vor kurzem
bemerkenswert angewachsen ist, wird selbst
Flash-Speicher von Gigabyte-Kapazitat auf den
Markt gebracht und aktiv verwendet.

[0003] Mittlerweile ist ein USB-Anschluss (Universal
Serial Bus Port) einer der seriellen Anschlisse, die
mit der Einfihrung von Windows 98 als Betriebssys-
tem fur einen Computer Aufmerksamkeit auf sich ge-
zogen haben. Der USB-Anschluss spielt eine Rolle
als Plug-and-Play-Schnittstelle zwischen einem
Computer und Peripherievorrichtungen wie beispiels-
weise Tonwiedergabegeraten, Joysticks, Tastaturen,
Telephonen, Scanner, Druckern oder zwischen Com-
puter und Flash-Speichern. In Bezug auf den
Flash-Speicher konnte der Computer im Flash-Spei-
cher gespeicherte Daten durch einen derartigen
USB-Anschluss lesen oder konnte notwendige Daten
auf dem Flash-Speicher aufzeichnen.

[0004] Eine derartige USB-Flash-Speichervorrich-
tung ist bekannt aus der EP 1100000.

[0005] Mittlerweile weist eine Flash-Speichervor-
richtung des betreffenden Fachgebiets bzw. des
Standes der Technik eine Abdeckung bzw. einen De-
ckel zum Schitzen des USB-Anschlusses auf, um zu
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verhindern, dass der USB-Anschluss beschadigt
wird, oder um zu verhindern, dass Fremdsubstanzen
in den USB-Anschluss eindringen. Fig.1a und
Fig. 1b sind Vorderansichten, die den Aufbewah-
rungs- und Verwendungszustand fiir die Flash-Spei-
chervorrichtung zeigen, die eine abnehmbare Abde-
ckung des Standes der Technik aufweist. Wie in
Fig. 1a und Fig. 1b gezeigt, besteht die Flash-Spei-
chervorrichtung mit der abnehmbaren Abdeckung
des Standes der Technik grob aus einem Flash-Spei-
cherhauptkérper 10 zum Aufnehmen eines Speicher-
elements (nicht gezeigt) in seinem Inneren sowie ei-
ner Abdeckung 20. Zusatzlich ragt ein USB-An-
schlussstiick 11, das elektrisch mit dem Speicherele-
ment im Inneren verbunden ist und an den USB-An-
schluss angeschlossen ist, vom vorderen Ende des
Speicherhauptkérpers 10 hervor, und ein enger Ver-
bindungsabschnitt 12 am vorderen Ende von einer
vorbestimmten Lange, wo die Abdeckung 20 mit
Krafteinwirkung passt und der darin eingeschlossen
wird, ist auf der Peripherie des USB-Anschlussstlicks
11 ausgebildet, und eine Befestigungsschwelle 13
zum Verhindern, dass die Abdeckung 20 weiter ein-
geflhrt bzw. aufgesetzt wird, ist am hinteren Ende
des engen Verbindungsabschnitts 12 des vorderen
Endes ausgebildet.

[0006] Ferner ist ein enger Abschlussverbindungs-
abschnitt 14 einer vorbestimmten Lange, wo die Ab-
deckung 20 unter Krafteinwirkung passt und der darin
eingeschlossen wird, auch auf dem Abschluss des
Speicherhauptkérpers 10 ausgebildet, und eine Be-
festigungsschwelle 13 zum Verhindern, dass die Ab-
deckung 20 weiter nach vorne bewegt wird, ist am
vorderen Ende des engen Abschlussverbindungsab-
schnitts 14 ausgebildet.

[0007] Bei der Flash-Speichervorrichtung, die mit
der abnehmbaren Abdeckung mit der vorangehen-
den Konstruktion bereitgestellt ist, wendet ein Benut-
zer im Falle der Verwendung der Flash-Speichervor-
richtung Kraft auf die Abdeckung 20 an, die auf dem
engen Verbindungsabschnitt 12 des vorderen Endes
passt, zum EinschlieBen des USB-Anschlussstiicks
11, um das USB-Anschlussstlick 11 freizulegen, und
verbindet dann das freigelegte USB-Anschlussstlick
11 an den USB-Anschluss des Computers. Zu die-
sem Zeitpunkt kann ein Benutzer die abgetrennte Ab-
deckung 20 auf den engen Abschlussverbindungsab-
schnitt 14 aufsetzen, wobei diese voriibergehend ge-
halten wird, so dass die abgetrennte Abdeckung 20
nicht verloren geht. Im Falle, dass die Verwendung
des Flash-Speichers abgeschlossen wird, trennt ein
Benutzer die Abdeckung 20, die auf dem engen Ab-
schlussverbindungsabschnitt 14 aufgesetzt war, und
bewahrt die Flash-Speichervorrichtung mit der Abde-
ckung 20, aufgesetzt auf den engen Verbindungsab-
schnitt 12 des vorderen Endes, auf.

[0008] Jedoch ist es moglich, da die Flash-Spei-
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chervorrichtung eine abnehmbare Abdeckung des
Standes der Technik wie oben beschrieben aufweist,
dass ein Benutzer die Abdeckung nicht auf den en-
gen Verbindungsabschnitt des vorderen Endes oder
des Abschlusses aufsetzt, sondern die Abdeckung
anderswo platziert, womit die Abdeckung verloren ist.
Unterdessen ist ein Fall, in dem der Verbindungszu-
stand zwischen dem USB-Anschlussstiick und dem
engen Verbindungsabschnitt des vorderen Endes
oder dem engen Abschlussverbindungsabschnitt
lose wird, so dass die Abdeckung sich von dem
USB-Anschlussstick 16st, haufig der Fall. In diesem
Fall kann das USB-Anschlussstuck der Flash-Spei-
chervorrichtung beschadigt werden, oder Fremdsub-
stanz kann in das USB-Anschlussstick eindringen,
wobei die Flash-Speichervorrichtung selbst kaputtge-
hen kann.

Zusammenfassung der Erfindung

[0009] Um die oben angegebenen Probleme zu 16-
sen, ist es deshalb ein Gegenstand der vorliegenden
Erfindung, eine Flash-Speichervorrichtung mit einer
Drehabdeckung in Einzelgehauseausflihrung bereit-
zustellen, wobei eine Abdeckung bzw. ein Deckel bei
der Verwendung nicht vollstdndig vom Hauptkdrper
getrennt wird, so dass ein Verlust der Abdeckung
bzw. des Deckels verhindert wird.

[0010] Das Vorangehende und andere Gegenstan-
de und Vorteile werden realisiert durch Bereitstellen
einer Flash-Speichervorrichtung mit einer Drehabde-
ckung in Einzelgehauseausfiihrung, umfassend:
einen Flash-Speicherhauptkdrper, umfassend ein
rechtwinklig geformtes Gehause, innerhalb dessen
ein Speicherelement montiert ist, ein USB-An-
schlussstiick, das elektrisch mit dem Speicherele-
ment verbunden ist und am vorderen Ende des Ge-
hauses in einer hervorstehenden Weise installiert ist,
einem Gelenkvorsprung, der auf zumindest einer
Seite zwischen einer Vorderseite und einer Hintersei-
te ausgebildet ist; sowie ein Paar von parallelen Plat-
tenbauteilen, die sich einander gegenuberstehen mit
einem Zwischenraum, der der Dicke des Gehauses
entspricht, und deren vorderes Ende gedffnet ist, de-
ren Abschluss geschlossen ist und deren beide late-
rale bzw. seitlich gelegenen Seiten offen sind; wobei
die parallelen Plattenbauteile eine Abdeckung auf-
weisen, auf der ein Gelenkloch, verbunden mit dem
Gelenkvorsprung zum Schwenken auf der Welle,
ausgebildet ist, so dass die Abdeckung bezliglich des
Flash-Speicherhauptkérpers gedreht wird, wobei das
USB-Anschlussstulick in einem inneren Raum der Ab-
deckung aufgenommen wird oder der Umgebung
ausgesetzt wird.

Kurze Beschreibung der Zeichnungen

[0011] Die obigen Gegenstande, Merkmale und
Vorteile der vorliegenden Erfindung werden ersichtli-
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cher von der folgenden detaillierten Beschreibung
werden, wenn diese im Zusammenhang mit den bei-
geflgten Zeichnungen genommen wird, in denen gilt:

[0012] Fig.1a und Fig. 1b sind Vorderansichten,
die den Aufbewahrungs- und Verwendungszustand
fur eine Flash-Speichervorrichtung zeigen, die eine
abnehmbare Abdeckung des Standes der Technik
aufweist;

[0013] Fig. 2 ist eine perspektivische Explosionsan-
sicht einer Flash-Speichervorrichtung mit einer
Drehabdeckung in Einzelgehduseausfiihrung der
vorliegenden Erfindung;

[0014] Fig. 3a und Fig. 3b sind perspektivische An-
sichten, die den Aufbewahrungs- und Verwendungs-
zustand fur eine Flash-Speichervorrichtung zeigen,
die eine Drehabdeckung in Einzelgehduseausfiih-
rung gemaf einer bevorzugten Ausfihrungsform der
vorliegenden Erfindung aufweist; und

[0015] Fig. 4 ist eine schematische Querschnittsan-
sicht des Abschnittes, entnommen entlang der Linie
A-A von Fig. 3a.

Detaillierte Beschreibung der bevorzugten Ausfuh-
rungsform

[0016] Eine bevorzugte Ausfliihrungsform der vorlie-
genden Erfindung wird nun mit Bezug auf die beige-
fugten Zeichnungen beschrieben.

[0017] In der folgenden Beschreibung werden die-
selben Bezugszeichen der Zeichnungen flr diesel-
ben Elemente selbst in verschiedenen Zeichnungen
verwendet.

[0018] Fig. 2 ist eine perspektivische Explosionsan-
sicht einer Flash-Speichervorrichtung mit einer
Drehabdeckung in Einzelgehduseausfiihrung der
vorliegenden Erfindung, und Eig. 3a und Eig. 3b sind
perspektivische Ansichten, die den Aufbewahrungs-
und Verwendungszustand fir eine Flash-Speicher-
vorrichtung mit einer Drehabdeckung in Einzelgehau-
seausfuhrung gemafR einer bevorzugten Ausflih-
rungsform der vorliegenden Erfindung zeigen, und
Fig. 4 ist eine schematische Querschnittsansicht des
Abschnitts, entnommen entlang der Linie A-A von
Fig. 3a. Wie in Fig. 2 bis Fig. 4 gezeigt, umfasst die
Flash-Speichervorrichtung mit einer Drehabdeckung
in Einzelgehauseausfuhrung der vorliegenden Erfin-
dung einen Flash-Speicherhauptkérper 30 sowie
eine Abdeckung 40, die integral mit dem Flash-Spei-
cherhauptkérper 30 verbunden ist. Ein Gehause 31
eines derartigen Flash-Speicherhauptkdrpers 30 ist
von rechtwinkliger Form, deren Breite groRer ist als
deren Dicke. Zusatzlich ist ein Speicherelement
(nicht gezeigt) im Inneren des Gehduses aufgenom-
men. Ferner ragt ein USB-Anschlussstlick 32, das
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elektrisch mit dem Speicherelement verbunden ist
und an einem USB-Anschluss eines Computers ver-
bunden wird, von einem vorderen Ende des Gehau-
ses 31 hervor. Unterdessen ist ein Gelenkvorsprung
33, der als Rotationswelle einer Abdeckung 40 dient,
auf einer geeigneten Position einer Vorderseite und
einer Ruckseite des Gehauses 31 bereitgestellt. Ein
derartiger Gelenkvorsprung 33 kann integral mit dem
Gehause 31 ausgebildet sein, oder kann in Form ei-
nes separaten Elements hergestellt sein, so dass der
Gelenkvorsprung 33 mittels eines Haftmittels zusam-
mengebaut wird (die vorliegende Erfindung zeigt den
letzteren Fall). Ferner ist ein eng verbindender Vor-
sprung 35 zur Befestigung der Abdeckung 40 in einer
unter Krafteinwirkung passenden Weise nach dem
Halten bzw. Aufbewahren, wie im Folgenden be-
schrieben, auf einer seitlich gelegenen Seite des Ge-
hauses 31 ausgebildet.

[0019] Unterdessen weist das Gehause 40 einen
Hohlraum in seiner Innenseite auf und ist von einer
Form, deren Breite gréRer ist als deren Dicke, nam-
lich einer "c"-Form, wenn von einer seitlich gelege-
nen Seite betrachtet, mit einem offenen Abschluss
und einem geschlossenen Abschluss. Eine derartige
Abdeckung 40 weist in ihrem gedffneten Abschluss
ein ringférmiges Gelenkloch 41 fiir die Aufnahme des
Gelenkvorsprungs 33, ausgebildet auf dem
Flash-Speicherhauptkérper 30, auf. Ferner ist eine
Einrastnut 34 vorzugsweise auf der unteren Periphe-
rie des Gelenkvorsprungs 33 ausgebildet und eine
Einrastschwelle 45, eingehakt auf der Einrastnut 34,
ist vorzugsweise auf einem Rand, der das Ge-
lenkloch 41 begrenzt, ausgebildet, um zu verhindern,
dass sich das Gelenkloch 41 leicht vom Gelenkvor-
sprung 33 nach dem Verbinden des Gelenklochs 41
und des Gelenkvorsprungs 33 I6st. In diesem Fall ist
der obere Abschnitt der Einrastnut 34 derart kegelfor-
mig, dass die Oberseite schmal und die Unterseite
breit ist, so dass die Einrastschwelle 45 glatt in die
Einrastnut 34 eingefiihrt wird, und die Innenkante im
unteren Abschnitt der Einrastschwelle 45, die in Kon-
takt mit dem oberen Abschnitt der Einrastnut 34 nach
der Einfihrung kommt, ist vorzugsweise abgerundet.

[0020] Zumindest die Lange vom Zentrum des Ge-
lenklochs 41 der Abdeckung 40 zum geschlossenen
Abschluss sollte langer sein als die Ladnge zum Zen-
trum des Gelenkvorsprungs 33 des Flash-Speicher-
hauptkdrpers 30 zum Abschlussende. Zusatzlich ist
die Breite der Abdeckung 40 vorzugsweise ungefahr
gleich der des Gehauses 31 oder ein bisschen breiter
als diese. Zumindest eine Seite der Abdeckung 40
sollte gedffnet sein, so dass es dem Flash-Speicher-
hauptkérper 30 gestattet ist, in die Abdeckung 40 hi-
nein und aus ihr heraus zu gehen. Ein Teil der AulRen-
seite jedoch ist vorzugsweise geschlossen, um zu
verhindern, dass Fremdsubstanz in das Innere der
Abdeckung 40 eindringt (Oben wird ein Abschnitt als
"schlielender Abschnitt 43" bezeichnet und der ge-
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offnete Abschnitt wird hierin im Folgenden als "Fixier-
nut 42" bezeichnet, zum engen Verbinden des Vor-
sprungs 35, der im gedffneten Abschnitt in einer unter
Krafteinwirkung passenden Art und Weise nach dem
Halten des Flash-Speicherhauptkdrpers befestigt
ist).

[0021] Im Falle, dass der Flash-Speicherhauptkdr-
per 30 durch die vorangehende Struktur gehalten
wird, ist der eng verbindende Vorsprung 35 fest mit
der Fixiernut 42 verbunden, wobei der Flash-Spei-
cherhauptkorper 30 im Innern der Abdeckung 40, wie
in Fig. 3a gezeigt, aufgenommen wird. Deshalb wird,
sofern keine grofiere als eine vorbestimmte dullere
Kraft angewendet wird, der Zustand, dass der
Flash-Speicherhauptkdrper 30 im Innern der Abde-
ckung 40 aufgenommen ist, beibehalten. Natirlich
wird in diesem Zustand der Flash-Speicherhauptkor-
per 30 nicht innerhalb der Abdeckung 40 durch den
schlieRenden Abschnitt gedreht.

[0022] Unterdessen nimmtein Benutzerim Falle der
Absicht, die Flash-Speichervorrichtung bei einem
derartigen Aufbewahrungszustand zu verwenden,
die Abdeckung 40 und dreht den Flash-Speicher-
hauptkérper 30 in einer Pfeilrichtung zum Zustand
von Fig. 3a. Dann wird das USB-Anschlussstiick 32
wie in Eig. 3b gezeigt freigelegt. In einem derartigen
Zustand verbindet ein Benutzer das USB-Anschluss-
stiick 32 mit dem USB-Anschluss des Computers.

[0023] Wahrend die Erfindung mit Bezug auf ver-
schiedene bevorzugte Ausflihrungsformen davon ge-
zeigt und beschrieben wurde, wird von Fachleuten
verstanden werden, dass verschiedene Anderungen
in der Form und in Details darin durchgeflihrt werden
kénnen, ohne vom Umfang der Erfindung, wie in den
angehangten Ansprichen definiert, abzuweichen.

[0024] Beispielsweise kdnnte die Funktion des eng
verbindenden Vorsprungs 35, der auf dem
Flash-Speicherhauptkérper 30 ausgebildet ist, auf ei-
ner geeigneten Position in einer Vorder- oder einer
Hinterseite realisiert werden. In diesem Fall wird die
Position der Fixiernut 42, die auf der Abdeckung 40
ausgebildet ist, entsprechend geandert werden. Fer-
ner kénnte, entgegen der vorangehenden Ausfih-
rungsform, der Gelenkvorsprung auf der Abdeckung
ausgebildet sein, und das Gelenkloch kénnte auf
dem Flash-Speicherhauptkérper ausgebildet sein.
Ferner kénnte der Gelenkvorsprung auf lediglich ei-
ner Seite zwischen der Vorder- und der Ruickseite
des Gehauses ausgebildet sein, und ferner konnte le-
diglich ein Gelenkloch zum Aufnehmen des Gelenk-
vorsprungs auf der Abdeckung bereitgestellt sein.

[0025] Wie von der vorherigen Beschreibung er-
sichtlich ist, ist gemaR der Flash-Speichervorrichtung
mit Drehabdeckung in Einzelgehauseausfihrung der
vorliegenden Erfindung die Abdeckung vom
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Flash-Speicherhauptkdrper begrenzt, so dass keine
Méoglichkeit besteht, dass die Abdeckung verloren-
geht und das USB-Anschlussstlick beschadigt wird,
wobei die Haltbarkeit der Flash-Speichervorrichtung
verbessert wird.

Patentanspriiche

1. Flash-Speichervorrichtung, umfassend:

einen Flash-Speicherhauptkdrper, umfassend ein
Gehause, innerhalb dessen ein Speicherelement
montiert ist, ein USB(Universal Serial Bus)-An-
schlussstlick, das elektrisch mit dem Speicherele-
ment verbunden ist und an einem vorderen Ende des
Gehauses in einer hervorstehenden Weise installiert
ist.; dadurch gekennzeichnet, dass die Flash-Spei-
chervorrichtung eine Drehabdeckung in Einzelge-
hauseausflihrung umfasst, mit einem Abdeckbauteil,
das zwei parallele Platten umfasst, die sich einander
gegeniberstehen, mit einem Zwischenraum, der der
Dicke des Gehauses entspricht, deren vorderes
Ende gedffnet ist, deren Abschluss geschlossen ist,
und deren beide laterale Seiten zumindest teilweise
in Richtung des vorderen Endes offen sind, und da-
durch, dass

der Hauptkdrper und das Abdeckbauteil mittels eines
Gelenkvorsprungs und eines Gelenklochs verbunden
sind, wobei das Gelenkloch mit dem Gelenkvor-
sprung verbunden ist, um auf einer Welle drehbar ge-
lagert zu sein, so dass die Abdeckung bezlglich des
Flash-Speicherhauptkdrpers gedreht wird, wobei das
USB-Anschlussstick in einem Innenraum der Abde-
ckung aufgenommen wird oder der Umgebung aus-
gesetzt wird.

2. Vorrichtung nach Anspruch 1, bei welcher Mit-
tel zum Aufrechterhalten der Aufnahme auf dem
Flash-Speicherhauptkérper und der Abdeckung aus-
gebildet sind, so dass ein Zustand, dass das
USB-Anschlussstilick in einem Innenraum der Abde-
ckung aufgenommen ist, aufrechterhalten wird.

3. Vorrichtung nach Anspruch 2, bei welcher die
Mittel zum Aufrechterhalten der Aufnahme eine Fi-
xiernut, die durch teilweises SchlieRen einer Seite
unter beiden gedffneten lateralen Seiten der Abde-
ckung ausgebildet ist, sowie einen eng verbindenden
Vorsprung umfassen, der auf einer lateralen Seite
des Gehauses ausgebildet ist, um in die Fixiernut in
einer unter Krafteinwirkung passenden Art und Weise
eingefuhrt zu werden, wenn das USB-Anschluss-
stiick in einem Innenraum der Abdeckung aufgenom-
men ist.

4. Vorrichtung nach einem der vorherigen An-
spriche, bei welcher eine Einrastnut auf einer unte-
ren Peripherie des Gelenkvorsprungs ausgebildet ist,
und eine Einrastschwelle zum Einhaken auf der Ein-
rastnut nach dem Verbinden des Gelenkvorsprungs
und des Gelenklochs auf einem unteren Abschnitt ei-
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nes Rands, der das Gelenkloch begrenzt, ausgebil-
det ist.

Es folgen 4 Blatt Zeichnungen
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Anhangende Zeichnungen
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[FIG. 2]

32

33

) j30

| \
s
AN
\{
.
411
(Y=
| !
| 42
- P
|
! | 43
40 //L\ \//)/

7/9



DE 603 13915 T2 2008.01.31

[FIG. 3a]

31\

MO
e

8/9



DE

[FIG. 3b]

33

“~

@g

603 13915 T2 2008.01.31

31 X%JSO

\J/ \40

[FIG. 4]

34 33

L0002

LAY

>

P/

SIS I

DANNN

40

ﬁ&\\ NN

33

9/9

35



	Titelseite
	Beschreibung
	Patentansprüche
	Anhängende Zeichnungen

